
LANDESFACHSTELLE
NETZWERK
KINDER VON
INHAFTIERTEN

SO ERREICHEN SIE UNS:

Wilhelmine Geenen  

0251 591-5886 

wilhelmine.geenen@lwl.org

Jutta Möllers 

0251 – 591-4561 

jutta.moellers@lwl.org

Hartmut Gähl 

0221- 809 - 4356  

hartmut.gaehl1@lvr.de

Wir verstehen uns als Anlaufstelle für alle 

Anfragen um das Thema Kinder von Inhaftierten. 

Betroffene als auch Fachkräfte können sich mit 

Fragen und Anliegen gerne an uns wenden.

IM NETZ UNTER:

kinder-von-inhaftierten-nrw.de

Netzwerk
Kinder von Inhaftierten

Nordrhein-Westfalen

LVR-Landesjugendamt Rheinland 
Hartmut Gähl, Tel 0221 809-4356, hartmut.gaehl1@lvr.de
LWL-Landesjugendamt Westfalen 
Johanna Gravermann, Tel 0251 591-4521, johanna.gravermann@lwl.org 
Jutta Möllers, Tel 0251 591-4561, jutta.moellers@lwl.org

http://kinder-von-inhaftierten-nrw.de
http://kinder-von-inhaftierten-nrw.de
http://kinder-von-inhaftierten-nrw.de


Landesfachstelle Netzwerk Kinder von Inhaftierten

WAS WIR DAFÜR TUN:

Für Kinder und Familien:

•	 Erstberatung

 

•	 Weitervermittlung zu den für Sie zuständigen Fach-

stellen und Behörden

•	 Bereitstellung von Informationsmaterial 

Für Fachkräfte aus der Justiz sowie der Kinder- und 
Jugendhilfe

•	 Erstberatung

•	 Weitervermittlung zu den zuständigen Fachstellen und 

Behörden

•	 (Weiter)entwicklung von Qualifizierungs- und Sensibili-

sierungsformaten

•	 Angebote zur Weiterentwicklung der Zusammenarbeit 

von Justiz und der Kinder- und Jugendhilfe

•	 Entwicklung und Bereitstellung von Informationsmaterial

UNSERE ZIELE: 

•	Aus- und Aufbau von Kooperationen zwischen Justizvoll-

zugsanstalten und Trägern der Kinder- und Jugendhilfe

•	Fortbildung, Sensibilisierung und Beratung von Fachkräf-

ten aus beiden Systemen zum Thema Kinder von Inhaf-

tierten

•	Erstberatung von betroffenen Familien und ihren Kindern

•	Öffentlichkeitsarbeit zur Stärkung der Sichtbarkeit von 

Kindern Inhaftierter

WER WIR SIND:

Wir sind die Landesfachstelle Netzwerk Kinder von Inhaf-

tierten NRW, verortet bei den Landesjugendämtern Rhein-

land und Westfalen, und setzen uns in Nordrhein-Westfalen 

für eine strukturelle Verbesserung der Versorgungslage 

für Kinder von Inhaftierten ein.


